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SCHUSTER R. (Hrsg.) 2009. Checklisten der Fauna Österreichs, No. 4. Erhard CR HRISTIAN:
Diplura (Insecta), Wolfgf ang SCHEDL: Symphyhh ta (Insecta) und Werner E. HOLZINGER: Au-
chenorrhyhh ncha (Insecta). – Biosystematics and Ecology Series, 26, 100 y pp.

Die in diesem vierten Band der Checklisten der Fauna Österreichs behandelten Tier-
gruppen gehören allesamt zu den Insekten, sind aber bezüglich ihrer bei uns relevanten
Artenzahlen höchst unterschiedlich. Während es bei den Dipluren = Doppelschwänze
nur 20 nachgewiesene Arten und eine Subspezies gibt, dafür aber eine nicht unerhebli-ff
che Anzahl sogenannter Problematica, sieht die Situation bei den Symphyten =hh P� an-�
zenwespen mit 714 Arten und bei den Auchenorrhyhh ncha = Zikaden mit 626 Arten völlig
anders aus. Beide Tiergruppen sind in Österreich erstaunlich artenreich vertreten und
in beiden Gruppen haben sich in letzter Zeit viele Neuerungen ergeben. Für alle drei Ta-
xa gilt, dass eine dem heutigen Stand des Wissens entsprechende Inventarisierung im
höchsten Maße erfrff eulich ist. Alle drei Autoren zählen zu international renommierten
Fachleuten auf ihrenf Gebieten.

In den verschiedenen Kapiteln werden von den Autoren in unterschiedlicher Aus-
führlichkeit neben einer Einleitunff g Erforschunff gsgeschichte bzw. Forschungsstand, Be-
sonderheiten in taxonomisch-systematischer Hinsicht, Datengrundlage und Verände-
rungen der Artenzusammensetzung besprochen. Schließlich wird auch auf
Besonderheiten in der Verbreitung der Arten in Österreich eingegangen und auf frag-
liche Meldungen und Irrgäste Bezug genommen. Werner Holzinger bespricht auf siebenf
Seiten weitere zu erwartende Arten, das sind einerseits solche, die in ihrem Verbrei-
tungsgebiet außerhalb Österreichs unseren Grenzen sehr nahe kommen und möglicher-
weise auch auf österreichischem Territorium nachf gewiesen werden können und Arten,
die sich in Ausbreitung be� nden. Meist handelt es sich hierbei um Neozoen, die in ande-�
ren Teilen Europas bereits Fuß gefasst haben.ff

Bei der Überschrift des Kapitels über die Symphyhh ten scheint bei der Drucklegung
der Terminus „Symphyta“ herausgefallen zu sein, die Überschrift lautet nur „Hymeno-
ptera (Insecta)“.

Diese aktuelle Bearbeitung stellt einen wichtigen und schon längst erwarteten Bei-
trag zur Kenntnis des Vorkommens und der Verbreitung der genannten drei Tiergrup-

© Landesmuseum Joanneum Graz; download unter www.biologiezentrum.at



104

pen in Österreich dar und ist ein weiterer Mosaikstein zur Kenntnis der heimischen Tier-rr
welt.

Dr. Karl ADLBAUER
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